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•Festzelt mit dem TSV Jahnsdorf    •Badfestspiele und Neptuntaufe  

mit dem JCV     •Freiwillige Feuerwehr Jahnsdorf sowie die 
Jugendfeuerwehr Jahnsdorf    •Kinderunterhaltung  

mit dem Jahnsdorfer Kindergarten „Sonnenschein“ und  
dem Jahnsdorfer Schulhort „Tintenklecks“    

•Bogenschützen Seifersdorf      •Tauchschule 
•Ausstellung des Ziergeflügel-und Exotenvereins Jahnsdorf     

•Showeinlagen des JCV      •3. ERGO-Beachcup     •Hüpfburg      
•Leckeres vom Grill des Jugendclubs Pfaffenhain 

•Crepes von Pronto Jahnsdorf     •Langos     •City-Drinks       
•Kaffee, Kuchen und Bowle vom JCV 

•Eis von der Bäckerei Seifert       •Schützenverein Leukersdorf    
•Vorführungen des Modellsportvereins Jahnsdorf       

•Zuckerwatte und Glücksrad des Heimatvereins Jahnsdorf   
    •Tanz im Festzelt mit der „PROLIVE Band“   •Polizei-Präventionsstand 

  •Ausstellung der Hardanger-Stickerinnen Jahnsdorf      
•am Sonntag Gottesdienst im Festzelt 

 
 

  
 
 

Eintritt am Samstag, 13.08.2016 - 1,00 €   
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Programm Badfest Jahnsdorf  
13.08. – 14.08.2016 

Samstag, 13.08.2016
9.30 Uhr			   3. ERGO-Volleyballcup auf dem Beachvolleyplatz im Freibad

13.00 Uhr		  Eröffnung des Badfestes mit Bieranstich und Salutschießen des 

					     Schützenvereins Leukersdorf

13.30 Uhr		  Auftritt der „Kleinen Funken“ des JCV

14.00 Uhr		  Neptunfest und Badfestspiele mit dem JCV

ab 20.00 Uhr		 Tanz im Festzelt mit der „PROLIVE Band“ 

ca. 21.00 Uhr		 Vorführung des Modellsportvereins Jahnsdorf im Wasserbecken

ca. 22.00 Uhr		 Auftritt der Funkengarde und des Männerballetts des JCV

ab 13.00 Uhr 	 erwartet unsere Besucher außerdem Folgendes:

					     •	 Freiwillige Feuerwehr Jahnsdorf mit Technikvorführungen

					     •	 Jugendfeuerwehr Jahnsdorf mit Spielen und Vorführungen

					     •	 Bastelstraße und Kinderschminken mit dem 

						      Jahnsdorfer Kindergarten „Sonnenschein“, dem 

						      Leukersdorfer Kindergarten „Bienenkorb“ sowie 

						      dem Schulhort Jahnsdorf

					     •	 Bogenschützen Seifersdorf

					     •	 Schützenverein Leukersdorf

					     •	 Hüpfburg

					     •	 Tauchschule

					     •	 Kaffee + Kuchen und Bowle vom JCV

					     •	 Eis von der Bäckerei Seifert

					     •	 Zuckerwatte vom Heimatverein Jahnsdorf

					     •	 Glücksrad mit dem Heimatverein Jahnsdorf	

					     •	 Crepes von Pronto Jahnsdorf			 

					     •	 Leckeres vom Grill des Jugendclubs Pfaffenhain

					     •	 Langos	

					     •	 Fisch-Jugelt	

					     • 	 Polizei-Präventionsstand 

***********************************************
Sonntag, 05.07.2015
09.30 Uhr		  Gottesdienst mit Kindermusical

anschließend	 gemütlicher Ausklang bei Musik
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Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Herr Bürgermeister Carsten Michaelis; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Peter Geiger.

Zur Geburt
Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. gratuliert  

den Eltern zur Geburt ihres Kindes!

Joel Spiegel	 	

geb. am 13.06.2016 	

Mutter:	Nancy Spiegel 

OT Leukersdorf

Pia Thümer	

geb. am 24.06.2016 	
Eltern:	Stefanie Fritze und 
		  Peter Thümer

OT Jahnsdorf

Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen 
der Gemeinde allen Jubilaren, welche 
im Monat August ihren Geburtstag feiern, 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 70. Geburtstag	
09.08.	 Herr Wolfram Fröhner
14.08.	 Frau Helga Fritsche
23.08.	 Herr Gerd Hübl
28.08.	 Herr Reiner Wagner

zum 75. Geburtstag	
08.08.	 Frau Erika Kunz
31.08.	 Frau Helga Dittmann

zum 85. Geburtstag	
25.08.	 Herr Werner Wetzel

zum 90. Geburtstag	
21.08.	 Herr Harry Pinther

zum 95. Geburtstag	
19.08.	 Herr Heinz Költzsch

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 75. Geburtstag	
05.08.	 Frau Maria Pfau
10.08.	 Frau Monika Voigtländer

zum 80. Geburtstag	
31.08.	 Frau Thea Hofmann

zum 85. Geburtstag	
12.08.	 Herr Helmut Weiß
22.08.	 Herr Helmut Vogel

zum 90. Geburtstag	
15.08.	 Frau Ingeborg Müller

zum 95. Geburtstag	
08.08.	 Frau Gerda Meierhöfer

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag	
31.08.	 Herr Hein Peter Oelzner

Ihr Bürgermeister
Carsten Michaelis
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Informationen

Dankeschön!
Am 23.06.2016 führte das Evangelische Gymnasium Leukers-
dorf einen Arbeitseinsatz für Schule und Ort durch.
An diesem gemeinnützigen Arbeitseinsatz waren alle Schüler 
des Gymnasiums beteiligt und führten verschiedene Aufgaben 
zur Säuberung und Verschönerung ihrer Schule und der Ge-
meinde aus. Dabei wurde Müll und Unkraut an verschiedenen 
Stellen im Gemeindegebiet entfernt oder auch Straßen gekehrt 
sowie das Schulhaus und Schulgelände gereinigt. Im Ergebnis 
wurde eine ganze Wagenladung Müll entsorgt. Eine tolle Leis-
tung. 
Die Gemeindeverwaltung Jahnsdorf und der Bauhof bedanken 
sich ganz herzlich bei den vielen fleißigen Helfern und den 
Organisatoren für die Unterstützung zur Sauberhaltung und 
Verschönerung unserer Gemeinde. Wir hoffen, dass der Ar-
beitseinsatz etwas Spaß gemacht hat.
Für das neue Schuljahr wünschen wir allen viel Erfolg!

Spindler, Verwaltungsleiter/Kämmerer

Amtliche Bekanntmachungen
Anschrift:	 Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
	 Leukersdorf, Poststraße 1,
	 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer:
	 0371/27182-0

E-Mail-Adresse:	
	 gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Öffnungszeiten:
Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag:	8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag:	 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten  
der Gemeindebibliothek Leukersdorf, 
Schulstraße 8 (Tel.: 0371/2364182)

Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten des stellv. Bürgermeisters  
in den Monaten  

August und September 2016: 
-	 im OT Leukersdorf, Poststraße 1:	
	 Dienstag, 09.08.2016, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 16.08.2016, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 23.08.2016, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 30.08.2016, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

	 Dienstag, 13.09.2016, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 20.09.2016, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Dienstag, 27.09.2016, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

-	 im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6 (nur nach telefoni-
scher Voranmeldung):

	 Dienstag, 06.09.2016, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Diese Sprechzeiten finden allerdings nur nach telefoni-
scher Voranmeldung statt.

Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-Sprechtag 
vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 0371/27182-0 einen 
Termin.

Bürgersprechstunde am Samstag
Liebe Jahnsdorferinnen und Jahnsdorfer,

wir, die Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, wollen ein moderner 
Dienstleister für die Bevölkerung unserer Gemeinde sein. Aus 
diesem Grund bieten wir denen, die in der Woche nicht die 
Möglichkeit haben, das Rathaus aufzusuchen, in den Monaten 
August und September 2016 folgende Samstags-Sprechzeiten 
des Einwohnermeldeamtes (Leukersdorf, Poststr. 1) an: 
06.08. und 03.09.2016.    

Zur Beachtung:

Die Samstags-Sprechzeiten finden nur nach Voranmeldung in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Voraussichtliche Sitzungstermine des 
Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb. sowie 

der Ausschüsse 
in den Monaten August und September 2016

Technischer Ausschuss:	

08.08. und 06.09.2016 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1	

Gemeinderat:

29.08. und 26.09.2016 im Vereinssaal Jahnsdorf, Parkstr. 2

Verwaltungsausschuss:	

13.09.2016 im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser

Havarietelefon 24 h:	 03763/405 405

Zweckverband Wasserwerke 
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

24-h-Bereitschaftsdienst: 03774/144-0

Telefonseelsorge 
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr):	
0800/1110111 oder 0800/1110222
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Sprechzeiten Bürgerpolizist
Jeweils dienstags, 16.00 bis 18.00 Uhr

9. August	
Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

16. August	
Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

23. August	
Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

30. August 	
Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6

6. September 	
Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1. Etage

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier – Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174/1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat Juni 2016

LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge – 
Vision 2020“ eröffnet Regionalbüro  

in Lugau
LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
und des Freistaates Sachsen zur Förderung des ländlichen Rau-
mes. Sachsen ist insgesamt in 30 LEADER-Regionen aufgeteilt. 
Unsere Region trägt den Namen „Tor zum Erzgebirge – Vision 
2020“. Zu ihr gehören die Städte Stollberg/Erzgeb., Oelsnitz/
Erzgeb. und Lugau/Erzgeb. sowie die Gemeinden Hohndorf, 
Jahnsdorf, Neukirchen/Erzgeb., Niederdorf und Niederwür-
schnitz. 
LEADER ist übrigens eine Abkürzung aus dem französischen 
Begriff Liaison entre actions de développement de l‘économie 
rurale (Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der 
ländlichen Wirtschaft). Ziel ist es, regionale Potenziale zu stär-
ken und so die Lebensverhältnisse im ländlichen Raum zu ver-
bessern.
Die Region hat die Stadtentwicklungsgesellschaft die STEG mit 
dem Regionalmanagement zur Beratung der Antragsteller be-
auftragt. Das Regionalbüro befindet sich seit 1. Juni 2016 in der 
Stollberger Straße 16 in Lugau. Hier können sich interessierte 
Privatpersonen, Vereine, Unternehmer oder auch die Kommu-
nen über die Fördermöglichkeiten für Vorhaben im ländlichen 
Raum, d. h. in Gemeinden oder Ortsteilen bis 5.000 Ew., infor-
mieren. Die Bandbreite der förderbaren Vorhaben reicht dabei 
vom Tourismus, dem Erhalt ländlicher Bausubstanz und Schaf-
fung einer nachhaltigen Infrastruktur bis hin zur Daseinsvor-
sorge in Bildung, Soziokultur und Sport.

Kontakt für weitere Informationen und Beratungs
termine:
Regionalmanager Christian Scheller

Tel.: 037295 / 90 55 13

Mobil: 0151 / 26 78 15 53

E-Mail: rm-torzumerzgebirge@steg.de

Homepage: www.tor-zum-erzgebirge.de

Alexandra Lorenz-Kuniß

Vorsitzende LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge –Vision 2020“

Förderfonds statt Träumereien
Sächsische Jugendstiftung bringt mit zwei Förderfonds 

Projekte von Jugendlichen an den Start! Jetzt 
bewerben und eigene Ideen wahr werden lassen!

„Träume sind Schäume?“ – Stimmt nicht! Mit den Fördergel-
dern von NOVUM und SALVETE haben sächsische Jugendli-
che die Chance, ihrem Traum vom idealen Umfeld ein Stück 
näher zu kommen. Wie das geht?  Indem sie mit ihrem eigenen 
Projekt ihr Umfeld gestalten. Die Sächsische Jugendstiftung 
bietet dafür zwei Fonds an, bei denen Jugendliche aus Sachsen 
unkompliziert ihre Idee einreichen und eine Förderung für die 
Umsetzung bekommen können.

Wichtig hierbei: Die Projekte sollten für und von Jugendlichen 
im Alter von 12 bis 22 Jahren, nicht kommerziell und nicht 
eigennützig sein. 

Dem schon seit einigen Jahren existierenden Fonds NOVUM, 
welcher ohne spezielle thematische Ausrichtung Projekte von 
und für Jugendliche fördert, wurde in diesem Jahr zusätzlich 
ein zweiter Fonds namens SALVETE zur Seite gestellt. 

SALVETE fördert ähnlich wie NOVUM Projekte von Jugend-
lichen in Sachsen, allerdings mit einem thematischen Schwer-
punkt: Projekte, die mit SALVETE unterstützt werden, müssen 
gezielt ein tolerantes Miteinander fördern und den interkul-
turellen Dialog mit geflüchteten Menschen in den jeweiligen 
Regionen vorantreiben. Viele junge Menschen wollen sich 
verstärkt in ihren Regionen gegen Ängste und Vorurteile zur 
Wehr setzen und vor allem geflüchteten Menschen nach dem 
Verlust ihrer Heimat das Ankommen in Sachsen erleichtern. 
Dabei setzen sie sich mit verschiedensten Projektideen für ein 
gemeinsames und tolerantes Miteinander ein. Um diesem Be-
darf gerecht zu werden und um die Wichtigkeit dieses Enga-
gements zu unterstreichen, hat die Sächsische Jugendstiftung 
diese zusätzliche Möglichkeit der Unterstützung für Jugendin-
itiativen geschaffen.

Der Weg zur Förderung ist kurz: unter www.saechsische- 
jugendstiftung.de/foerderung findet sich ein einfaches Antrags-
formular, mit dem die Projektidee bei uns als Stiftung einge-
reicht werden kann. Ist die Idee einmal da, entscheidet zeitnah 
eine Fachjury über die jeweilige Förderung.

Warum das Ganze?
Ziel beider Förderfonds ist es, Jugendinitiativen eine Unter-
stützung bei der Umsetzung der von ihnen erdachten Projekte 
zur Verfügung zu stellen. Jugendliche sind Fachleute in eigener 
Sache, die an der Entwicklung ihres unmittelbaren Lebensrau-
mes beteiligt werden wollen. Schafft man ihnen mit Rahmenbe-
dingungen wie NOVUM und SALVETE Möglichkeiten, tragen 
sie mit ihrem eigenen Verständnis und ihren eigenen Ideen zur 
Weiterentwicklung unserer Gesellschaft bei.
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Beide Fonds ermöglichen es den Jugendlichen, sich wirkungs-
voll in die Gestaltung ihres unmittelbaren Lebensumfeldes 
einzubringen. Jugendinitiativen nutzen erfahrungsgemäß gern 
eigene Projekte, um sich im Rahmen dieser mit den sie um-
gebenden Herausforderungen auseinanderzusetzen. Die Ju-
gendlichen können mit Hilfe der Förderfonds, ausgehend von 
ihrem Bedürfnissen und Interessen, einen erheblichen Beitrag 
zur Veränderung ihres Umfeldes leisten. Die Jugendprojekte 
tragen damit zu einer stärkeren Identifikation mit dem eigenen 
Lebensumfeld der Jugendlichen bei und machen die jeweiligen 
Wohnorte für Jugendliche attraktiv.
Die Auseinandersetzung mit ihrem Umfeld im Rahmen der Pla-
nung des eigenen Jugendprojektes, die Erprobung der eigenen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten bei der Durchführung des Pro-
jektes und der Erfolg bei der Umsetzung dieser Ideen zeigen 
große Erfolgsaussichten für eine intensivere und weitergehen-
de Auseinandersetzung und Bedeutungszunahme der eigenen 
Lebensweltgestaltung der Jugendlichen. Gleichzeitig beinhaltet 
der Prozess der Entwicklung, Planung und Umsetzung eines 
eigenen Jugendprojektes verschiedenartige Bildungspotenziale, 
die zum einen effektiv auf das weitere Leben anwendbar und 
zum anderen breiter gefächert sind, als es bei einem fertigen 
Projekt, bei dem Jugendliche nur teilnehmen können, je der 
Fall sein wird.

Kontakt:
Sächsische Jugendstiftung
Andrea Büttner
Weißeritzstr. 3, 01067 Dresden
Funk +49 (0)173 5768026
Tel. +49 (0)351 323 719 010
Fax +49 (0)351 323 719 09
www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung

Fundbüro
Jahnsdorf: ein Schlüssel wurde gefunden 
Nachfragen zu den Fundsachen unter Tel. 0371/2718215 –  
Fr. Schlegel, Ordnungsamt

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und Veranstaltungen  
in Jahnsdorf in den Monaten 
August und September2016

AUGUST
Samstag, 06.08.	
14.00 Uhr 	 Schulanfängergottesdienst in der Kirche Jahns-

dorf – dazu sind alle Kinder, welche in die Schule 
kommen, herzlich eingeladen, auch die, die nicht 
getauft sind

14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Sonntag, 07.08.	
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit der Möglichkeit der 

persönlichen Segnung in der Kirche Jahnsdorf

Montag, 08.08.	
09.00 bis
11.00 Uhr 	 Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr Versammlung des Heimatvereins Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 09.08.
15.00 bis
17.00 Uhr 	 Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
16.30 bis
18.00 Uhr 	 Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 10.08.	
09.30 Uhr 	 Besuch eines Zauberers und des Kindergartens 

„Sonnenschein“ Jahnsdorf im Pflegeheim „Pro Ci-
vitate“ in Jahnsdorf, Leukersdorfer Straße 10

14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 11.08.	
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

18.00 Uhr 	 1. Informations- und Anmeldungsabend für den 
beginnenden Konfirmandenunterricht für alle El-
tern mit ihren Kindern im Pfarrhaus Jahnsdorf

Samstag, 13.08.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet	

13.08. bis 14.08.2016
	 Badfest Jahnsdorf

Sonntag, 14.08.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindermusical im Festzelt Frei-

bad	

Dienstag, 16.08.	
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf

Mittwoch, 17.08.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 18.08.	
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

Samstag, 20.08.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Sonntag, 21.08.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf
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Dienstag, 23.08.
16.30  bis
18.00 Uhr 	 Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 24.08.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 25.08.	 - 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

26. – 27.08.
	 Ausbildungswochenende der FF Jahnsdorf, 

Leukersdorf und Pfaffenhain	

26.08.2016 – 28.08.2016
	 Stadtfest Chemnitz

Samstag, 27.08.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet	

Sonntag, 28.08.	
09.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis in der Kir-

che Jahnsdorf
- 	 Teichfest mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Jahnsdorf am Teich an der Helbigwiese	

Montag, 29.08.	
15.00 Uhr 	 „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 30.08.
19.00 Uhr	 Versammlung der Schießgesellschaft Leukersdorf 

1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukersdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf

Mittwoch, 31.08.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet
19.30 Uhr 	 Frauengesprächskreis im Pfarrhaus Jahnsdorf

SEPTEMBER
Donnerstag, 01.09.	
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

Freitag, 02.09.	
15.00 Uhr 	 Besuch der Tierpension „Purzel“ aus Leukersdorf 

im Pflegeheim „Pro Civitate“, Leukersdorfer Stra-
ße 10 in Jahnsdorf

Samstag, 03.09.	
- 	 Dorffest in Pfaffenhain, veranstaltet durch die  

FF Pfaffenhain 
09.30 Uhr 	 Vorschulkinderkreis im Pfarrhaus Jahnsdorf

14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet	

03.09.2016 – 04.09.2016
	 Schaufliegen des 1. Modellsportclubs Jahns-

dorf e.V.

Sonntag, 04.09.	
14.00 Uhr 	 Kirchgemeindefest der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Jahnsdorf mit Familiengottesdienst	

Dienstag, 06.09.
14.30 Uhr 	 Frauendienst im Pfarrhaus Jahnsdorf
16.30 bis
18.00 Uhr 	 Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
17.00 Uhr 	 Trainingsschießen der Schießgesellschaft Leukers-

dorf 1898 e.V. auf dem Schießplatz in Affalter
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch. 07.09.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 08.09.	
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

Freitag, 09.09.	
- 	 „Die Barhocker“ – Kabarett und 4-Gänge-Menü 

in der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung 
unter Tel. 0371/220 733 erforderlich

Samstag, 10.09.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet
19.00 Uhr 	 Versammlung des Kaninchenzüchtervereins Leu-

kersdorf in der Sportgaststätte Leukersdorf

Sonntag, 11.09.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Lobpreis in der Kirche Jahnsdorf

Montag, 12.09.	  
09.00 bis
11.00 Uhr 	 Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
17.00 Uhr 	 Vorstandssitzung des Heimatvereins Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Versammlung des Heimatvereins Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 13.09.
15.00 bis
17.00 Uhr 	 Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf

Mittwoch, 14.09.	  
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet
19.30 Uhr 	 Männerwerk im Pfarrhaus Jahnsdorf
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Donnerstag, 15.09. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

Samstag, 17.09.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet	

17.09.2016 – 18.09.2016
	 Dorffest in Seifersdorf mit dem Dorfverein 

Seifersdorf Erzgebirge e.V.
	 am 17.09.16 ab 14.00 Uhr Vogelschießen
	 am 18.09.16 ab 10.00 Uhr Kinderfest mit Seifen-

kistenrennen

Sonntag, 18.09.	
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf	

Dienstag, 20.09.
16.30 bis
18.00 Uhr 	 Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf

Mittwoch, 21.09. 
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 22.09.	
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

Freitag, 23.09.	
- 	 „Otto Krause“ – Comedy und 4-Gänge-Menü in 

der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung un-
ter Tel. 0371/220 733 erforderlich

Samstag, 24.09.	 
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Sonntag, 25.09.	
09.30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der 

Kirche Jahnsdorf

Montag, 26.09.	
15.00 Uhr 	 „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf

Dienstag, 27.09.
19.00 Uhr 	 Versammlung der Schießgesellschaft Leukersdorf 

1898 e.V. in der Sportgaststätte Leukersdorf
19.00 Uhr 	 Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf

Mittwoch, 28.09.	
14.00 bis
15.30 Uhr 	 hat die Cafeteria im Seniorenzentrum „Grüne 

Aue“ in Jahnsdorf geöffnet

Donnerstag, 29.09.	
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr 	 hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet, (Tel. 
03721/2747670)

Neues vom Heimatverein Jahnsdorf e.V.
„Veränderungen begünstigen nur den, der darauf vorbereitet ist.‘‘
� Louis Pasteur
Am 08.08.2016, 19.00 Uhr, treffen sich die Heimatfreunde zu 
ihrer monatlichen Mitgliederversammlung im Vereinszimmer 
(Kunde-Haus). Diesmal sind Neuigkeiten das Thema. Nein, 
nicht was Sie/Ihr denken(t), wie etwa: wer mit wem und wenn 
ja, warum nicht? Aber manchmal gibt es Neuigkeiten, die auf 
Grund von Veränderungen eintreten. Und wer im Sinne des 
Satzes von Louis Pasteur entsprechend vorbereitet sein will, 
tut gut sich zu informieren. In diesem Sinn werden wir dies-
mal einen kompetenten Referenten (ADAC) hören, der uns auf 
die Neuerungen in der Straßenverkehrsordnung aufmerksam 
machen will.
Dazu laden wir auch alle interessierten Bürger-/innen ganz 
herzlich ein.

Der Vorstand

Vom Jabünchen erzählt
1. Jahnsdorfer Buchsommer, die Zeit läuft. Aber 
noch ist Gelegenheit, sich daran zu beteiligen. Wer 
kann, nutze diese Chance auf tolle Preise. Es lohnt 
sich, da bin ich mir sicher. Schaut einfach nochmal 
bei den Bibliotheken im Ort bzw. im Freibad vor-

bei! Ich bin schon ganz neugierig, wer beim Bücherlesen einen 
Preis erhält.

Euer Jabünchen

Reit- und Fahrverein Seifersdorf
Vier Top-Ten-Platzierungen bei  

Sächsischen Meisterschaften
In den letzten Wochen waren die Reiter und Fahrer des RFV 
Seifersdorf bei zwei Sächsischen Meisterschaften aktiv und 
erkämpften vier Top-Ten-Platzierungen. Soviel gute Platzie-
rungen hat es bei Landesmeisterschaften in einem Jahr noch 
nie gegeben. Ein würdiger Beitrag zum 50-jährigen Vereins
jubiläum.
In Seelitz fanden die Sächsischen Meisterschaften im Fahren 
der Einspänner statt. Insgesamt 20 Gespanne waren am Start, 
14 davon bewarben sich um den Titel eines Sächsischen Meis-
ters. Nach der Dressur lag Bianka Köhler mit Farina auf dem 
achten Platz in der Meisterschaftswertung, Uwe Thomas war 
mit Lorenzo 14. Beim Hindernisfahren fiel bei Bianka Köhler 
ein Kegel, das kostete einen Platz in der Meisterschaft. Auch 
bei Uwe Thomas fiel ein Ball, er war aber zu langsam und wur-
de zusätzlich mit Zeitfehlern bestraft. Trotzdem konnte er sich 
in der Meisterschaft einen Platz vorschieben. Als letztes stand 
die Königsdisziplin, die Geländefahrt, auf dem Progamm. Hier 
gab es noch einmal große Platzverschiebungen. Bianka Köhler 
konnte sich auf einen sehr guten sechsten Platz vorschieben, zu 
Platz fünf fehlten nur 0,26 P. Uwe Thomas belegte in der Ge-
ländefahrt den fünften Platz und wurde zum Schluss Zehnter 
der Landesmeisterschaft. Er hatte nur 0,16 P. Rückstand zum 
neunten Platz.
Im altehrwürdigen Landgestüt Moritzburg fanden die Sächsi-
schen Jugendmeisterschaften der Nachwuchsreiter im Dressur 
und Springen statt.
In der AK U 18 war dabei die 15-jährige Emilia Häsler mit 
Sealord am Start.
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Erst vor wenigen Wochen hat sie ihr erstes M-Springen gerit-
ten. Hier standen gleich zwei auf dem Programm. Im 17-köpfi-
gen Meisterschaftsfeld war hochkarätige Konkurrenz, frühere 
EM-Teilnehmer und auch Reiter, die dieses Jahr zur Deutschen 
Meisterschaft wollen. Mit Platz fünf startete sie hervorragend 
in die Meisterschaft. Das zweite Springen wurde als Stilsprin-
gen ausgetragen. Hier gab es noch Reserven, wie der zehnte 
Platz in der Meisterschaftswertung zeigt. Sie rutschte auf den 
siebenten Platz ab. In der doppelt gewerteten letzten Meister-
schaftsprüfung belegte sie wieder den fünften Platz. Leider 
waren die Ergebnisse der Konkurrenz für sie so unglücklich, 
dass sie noch auf den achten Meisterschaftsplatz abrutschte. 
Diese Platzierung in der vorderen Hälfte kann als gelungene 
Meisterschaftspremiere gesehen werden. Sie kann noch drei-
mal in dieser Altersklasse starten und versuchen, ihr Ergebnis 
zu verbessern.
In der AK U 21 wurde Kristian Sieber und sein Campari mit 
schwierigen Hindernissen konfrontiert, gegen die er noch nicht 
so oft in seinem Leben angeritten ist. Das ungeliebte Stilsprin-
gen beendete er als Achter im 16-köpfigen Teilnehmerfeld. Mit 
einem fünften Platz in der zweiten Wertung konnte er sich auf 
den vierten Zwischenrang vorschieben. Am Sonntag war dann 
etwas die Puste ausgegangen, es fielen ein paar Stangen zu viel. 
Als Zehnter in dieser Teilprüfung schloss er die Meisterschaft 
als Gesamtsiebenter punktgleich mit den Sechsten ab. Er kann 
noch einmal in dieser Altersklasse starten.

Karl-Heinz Lange
Reit- und Fahrverein Seifersdorf e. V.

Gartenkaffee-Nachmittag
Am 25. Juli 2016 wurde zum zweiten Mal ein Gartenkaffee-
Nachmittag durch den Pflegedienst von Marion Nitzsche und 
ihrem Team veranstaltet. Eingeladen waren alle Patienten mit 
ihren Betreuern und Angehörigen. In diesem Jahr spielte uns 
das Wetter einen Streich. Doch auch Regenschauer und kühle 
Witterung schreckten niemanden ab. Um 15.00 Uhr begann ein 
gemütliches Beisammensein von ca. 40 Personen. Wir saßen 
unter Zelten, vor Wind und Wetter geschützt und freuten uns 
auf einige gemütliche Stunden.

Bei Kaffee, leckerem selbst gebackenem Kuchen, belegten 
Schnittchen und schöner Musik ließen wir es uns schmecken.

Auf diesem Wege möchten wir uns auch im Namen unserer 
pflegebedürftigen Angehörigen bei allen bedanken, die zum 
Gelingen diese Nachmittages beigetragen haben.

I. Mothes, A. Höfer, K. Fiedler

25. Heizhausfest vom 19.8 bis 21.8.2016
Ein Vierteljahrhundert geballte Faszination Eisenbahn
Unter dem Motto „25 Jahre Sächsisches Eisenbahnmuseum 
Chemnitz–Hilbersdorf“ findet vom 19.08. bis 21.08.2016 das 
große Heizhausfest statt. An allen drei Tagen warten bis zu 
acht betriebsfähige Dampflokomotiven auf Sie. Die fast 100 
Jahre alten und aus ganz Sachsen sowie Sachsen-Anhalt ange-
reisten Gastlokomotiven werden für Führerstandsmitfahrten 
zur Verfügung stehen. Und es warten noch viele weitere High-
lights auf die Gäste: Schon am Freitag eröffnet der Heizhaus-
express ins Erzgebirge, welcher das erste Mal seit 2011 wieder 
verkehrt, die Feierlichkeiten. 

Am Wochenende finden jeden Nachmittag die legendären Lok-
paraden statt. Freuen Sie sich hierbei auf zwei Schnellzuglo-
komotiven der Baureihe 03, welche Spitzengeschwindigkeiten 
von 130 km/h erreichen können, auf ein Exemplar der stärks-
ten serienmäßig gebauten Güterzugdampflok Deutschlands, 
der Baureihe 44, sowie auf viele weitere nicht minder impo-
nierende stählerne Riesen. Neben der großen Fahrzeugaus-
stellung im Freigelände, der bekannten Modellbahnbörse im 
Rundschuppen und den Mitfahrten auf der Feldbahnanlage 
können Sie anschließend an unseren Imbissständen den Tag 
ausklingen lassen. 
Unser Tipp: Nutzen Sie am Samstag und Sonntag die Pendel-
fahrten nach Freiberg als Zubringer zum Heizhausfest und 
reisen Sie abends im nostalgischen Dampfzug auch wieder ab. 
Die jeweils erste Pendelfahrt nach Freiberg am Tag wird als 
Parallelfahrt zweier Dampfzüge mit ständigem gegenseitigen 
Überholen ein besonderes Spektakel. Die Fahrkarten für die 
abwechslungsreich bespannten Züge erhalten Sie ganz bequem 
am Bahnsteig.

Fahrzeiten (Samstag und Sonntag)
Ab	 Sächsisches 
	 Eisenbahnmuseum	   9.25 Uhr	 Vsl. 16.00 Uhr
An	 Freiberg		  10.23 Uhr	 Vsl. 16.41 Uhr
Ab	 Freiberg		  10.40 Uhr	 Vsl. 17.01 Uhr
An	 Sächsisches 
	 Eisenbahnmuseum	 11.19 Uhr	 Vsl. 17.47 Uhr

Alternativ können Sie auch mit dem öffentlichen Nahverkehr 
anreisen:
RB 30/C15 – Haltepunkt: Chemnitz-Hilbersdorf
Buslinie 21 – Haltestelle: Sächsisches Eisenbahnmuseum

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen zur Veranstaltung und den aktuellen 
Fahrzeiten unter:
• 	 Offizielle Webseite – www.sem-chemnitz.de
• 	 das Sächsische Eisenbahnmuseum bei Facebook – www.

facebook.com/semchemnitz  
• 	 Feldbahn in Sächsischen Eisenbahnmuseum – www.feld-

bahn-chemnitz.de 

Neues aus unseren Kitas und dem 
Schulhort

Kita „Sonnenschein“
„Ein Hoch auf uns – Gemeinsam holen wir den Sieg“

Am 25. Juni 2016 war es endlich so weit. Der TSV Jahnsdorf 
feierte sein großes Vereinsfest und wir durften mit dabei sein. 
Nach zwei erfolgreich absolvierten Trainingseinheiten am  
7. und 21. Juni, die Herr Lormis für uns ermöglichte, ging es am 
Samstag bei unserer Mini-EM um den Pokal. 20 Kinder aus der 
Bienen-, Hasen- und Schmetterlingsgruppe traten in 5er-Teams 
gegeneinander an. In weißen, blauen, roten und grünen Leib-
chen kämpften die Kinder bei strahlendem Sonnenschein unter 
vollem Körpereinsatz um den Sieg. Am Ende erhielten alle eine 
Goldmedaille, einen tollen Mini-Fußball, Süßigkeiten sowie ein 
kleines Präsent von der Gemeinde als Siegerprämie für eine 
erfolgreiche Mini-EM. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
Bernd Lormis und Philipp Reinhold, die diesen Tag für die Kin-
der zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.
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Romy Hessler & die Mini-Kicker der Bienen-, Hasen- und Schmet-
terlingsgruppe

Elternzeit
Lieber Eltern der Kita „Sonnenschein“,
vielleicht hat Ihnen Ihr Kind bereits berichtet, dass ich ein Baby 
erwarte. Mein Mutterschutz beginnt am 7. September 2016. 
Frau Kati Stoltze wird meine Vertretung übernehmen und die 
Igelgruppe an Frau Evi Lichtenberger übergeben. Ich bitte um 
Verständnis für die Situation. Für die gute Zusammenarbeit 
und schöne Zeit in der Kita „Sonnenschein“ danke ich Ihnen 
herzlich. Die letzten fünf Jahre haben mir viel Freude bereitet 
und waren sehr lehr- und abwechslungsreich. Ich wünsche Ih-
nen und Ihren Kindern alles erdenklich Gute sowie eine schö-
ne Sommerzeit. Nach der Elternzeit werde ich meine Tätigkeit 
Mitte April 2018 wieder aufnehmen. 

Mit besten Grüßen

Anja Steiner

Neues aus der Kita „Bienenkorb“
Das Zuckertütenfest der Hummel-Gruppe

Am Freitag, dem 10. Juni 2016, war für die Hummelkinder 
der Tag gekommen, wo es Abschied nehmen hieß … Abschied 
nehmen von der Kindergartenzeit, von Freunden, von bekann-
ten Gesichtern, aber auch Zeit einen neuen, spannenden Le-
bensabschnitt zu begrüßen. Hurra, ich bin ein Schulkind und 
nicht mehr klein … Ja, so haben sie es besungen und diesen 
bedeutsamen Tag gebührend gefeiert. 
Am Vormittag haben sich alle Gruppen mit einem Lied oder 
Gedicht und einem selbstgebastelten Geschenk von den Hum-
meln verabschiedet. Alle Kinder freuten sich riesig und zum 
Abschluss konnten alle eine kleine Zuckertüte vom Baum ern-
ten – toll!!! Doch sollte das schon alles gewesen sein? 
Natürlich nicht – am Nachmittag ging es für die Großen wei-
ter. Zuerst überraschten sie ihre Eltern mit einem kleinen Pro-
gramm, welches sie extra eingeübt hatten. Und dann wurden 
sie von ihren Eltern überrascht – aber gewaltig, denn die spiel-
ten für ihre Kinder die „Geschichte vom Zuckertütenbaum“ 
vor und am Ende hielt dann auch jeder Schulanfänger die lang 
ersehnte große Zuckertüte in den Händen. 
Nach so viel Aufregung braucht man erstmal was zu essen. Alle 
gingen zum gemütlichen Kaffeetrinken in den Garten, wo mit 
Unterstützung des Feuerwehrvereins Leukersdorf extra das 
Festzelt aufgebaut war. Alle Erzieherinnen der Kita „Bienen-
korb“ hatten etwas Leckeres für dieses Kaffeetrinken gebacken 
– das hat echt prima geschmeckt – DANKE! 
Danach konnte noch gespielt und geplaudert werden und 
auch der Kindergarten bekam noch ein Abschiedsgeschenk – 
eine Felsenbirne, die wir schon eingepflanzt haben und deren 
Früchte wir uns schon haben schmecken lassen und eine mit 

der Kettensäge gezauberte Hummel, die nun unseren Eingangs-
bereich ziert…
Das Highlight zum Abschluss war eine Rundfahrt durch den 
Ort mit dem Feuerwehrauto – das war prima, richtig cool!!!
Wir danken allen Eltern, die diesen Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben, außerdem Christine Böhm für 
ihre Unterstützung, allen fleißigen Bäckerinnen, den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr, dem Feuerwehrverein und den 
Kollegen vom Bauhof für die Auf- und Abbauarbeiten.
So, nun ist es so weit und wir müssen euch in die große, weite 
Welt entlassen … Wir wünschen allen Schulanfängern einen 
unvergesslichen Schulanfang mit tollen Momenten und einen 
bombastischen Start in den neuen Lebensabschnitt … 

Alles Liebe wünschen euch alle großen und kleinen Bienen aus der 
Kita „Bienenkorb“.
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Aktuelles aus dem Ev. Gymnasium

Information des Vorstandes 
Zum Beginn des neuen 
Schuljahres 2016/2017 
möchten wir die Gelegen-
heit nutzen und den neuen 
Schulleiter, Herrn Dennis 
Lischo, vorstellen.  Herr 
Lischo ist 42 Jahre alt, ver-
heiratet und hat einen 
Sohn. Er arbeitet seit mehr 
als 14 Jahren als Lehrer. 
Die letzten 9 Jahre war er 
an den Neuhof-Schulen 
München als Lehrer, Fach-
leiter, Betriebsrat und Teil 
der Schulleitung tätig. Er 
tritt sein Amt mit großer 

Freude und Engagement an und ist sich der Verantwortung be-
wusst, unsere Schule weiterzuentwickeln und unseren ersten 
Abiturjahrgang zu einem erfolgreichen Schulabschluss zu füh-
ren. 
Außerdem können wir 43 neue Schüler an unserer Schule auf 
das Herzlichste begrüßen. 
Wir wünschen allen Angestellten und Schülern alles Gute für 
das neue Schuljahr. 

Keine Ferien für die Bauarbeiter

Auf der Baustelle des Evangelischen Gymnasiums wird fleißig 
gebaut. Um für die zwei neuen 5. Klassen die Unterrichtsräu-
me herzurichten und auch die Gebäudedämmung voranzubrin-
gen, sind die Bauarbeiter gefordert. Im neuen Verbindungsbau 
zwischen Haus 1 und 3 ist der Rohbau bereits abgeschlossen 
und die Ausbaugewerke geben sich gegenseitig die Klinke in die 
Hand. Nach dem Einbau der Fenster und den Estricharbeiten 
werden zurzeit die Putzarbeiten ausgeführt. Mit dem fertigge-
stellten Zwischenbau ist der Gesamtkomplex des Gymnasiums 
in seinen Konturen endlich sichtbar. Die Arbeiten im Haus 3 
sind in Kürze abgeschlossen. 

Zu Beginn des neuen Schuljahres stehen das neue Physik
kabinett und alle anderen Unterrichtsräume zur Nutzung bereit.
Wenn in den neuen Klassenräumen zurzeit noch Ruhe 
herrscht, so wird doch in der kommenden Woche der Schulbe-
trieb wieder für Belebung des Schulgeländes sorgen.

Eckhard Rehnert

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf  
lädt ganz herzlich ein

7. August 2016
09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
			   mit der Möglichkeit zur persönlichen Segnung

14. August 2016
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindermusical im Festzelt zum 

Dorffest

21. August 2016
09.30 Uhr	 Gottesdienst
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28. August 2016
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Lobpreis

4. September 2016
14.00 Uhr	 Kirchgemeindefest mit Taufgedächtnis

11. September 2016
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Lobpreis

Die Adventgemeinde Jahnsdorf, 
Chemnitzer Str. 8, lädt herzlich ein

Gottesdienst
- 	 jeden Sonnabend
- 	 09.00 Uhr Bibelgespräch
- 	 10.00 Uhr Predigt

Kontakt: Pastor Jens Fabich, Telefon 0371/33229667

Interessantes und Wissenswertes

VOM ZAUBER SCHÖNER STOFFE – 
und warum sie für unsere Wohnung so 

wichtig sind
Gardinen und Vorhänge können weit mehr als Räume deko-
rieren. Wohn-Stoffe lassen ganze Gefühlswelten entstehen. 
Durch ihre Oberflächenstruktur, ihren Griff und nicht zuletzt 
durch Muster und Farbe haben sie eine Aura. Und je nach-
dem in welchem Ambiente sie erscheinen, welches Licht auf 
ihre Oberfläche trifft, wie sie liegen oder fallen, ob man sie von 
nah oder fern betrachtet, geben sie ein anderes Bild ab – ein 
Bild, dessen Wirkung sich durchaus mit der eines Kunstwerks 
vergleichen lässt. Stoffe haben ein großartiges Potenzial, durch 
ihre bewusste oder unbewusste Wahrnehmung unsere Sinne zu 
verzaubern. Selbst wenn die Ruhe zur bewussten Betrachtung 
fehlt, registriert unser Unterbewusstsein ihre Ausstrahlung. Ob 
uns ein Stoff gefällt oder nicht, hängt maßgeblich von den As-
soziationen ab, die er bei uns auslöst. Ein schwerer roter Samt 
zum Beispiel wirkt erhaben und strahlt traditionelle Exklusivi-
tät aus. Sonnengelber Seidenstoff hingegen weckt Sehnsüchte 
nach dem warmen Licht des Südens. Und der silbern schim-
mernde, halbtransparente Tüll erinnert an die glänzenden Fas-
saden moderner Großstadtarchitektur.
Schöne Stoffe waren schon vor Jahrhunderten ein sehr kostba-
res Gut. Ihre Produktion war sehr aufwendig und hatte ihren 
Preis. Man vermutet, dass der Mensch schon sehr früh begon-
nen hat, tierische und pflanzliche Materialien zu Geweben zu 
verarbeiten. Eine genaue Datierung ist zwar nicht möglich, fest 
steht aber, dass es bereits 3000 v. Chr. primitive Webstühle gab 
und dass die frühen Hochkulturen der Antike bereits weitent-
wickelte Technologien zur Stoffherstellung kannten. Während 
sich unsere Vorfahren in Mittel- und Nordeuropa noch in Fell- 
und Lederzeug vor den Unbilden der Natur schützten, gingen 
Ägypter, Mesopotamier, Griechen und Römer bereits in feinen 
Leinengewändern aus und schmückten ihre Häuser und Woh-

nungen mit aufwendig bestickten Ornamentstoffen aus Leinen 
und Wolle.

Heute, in einer Zeit der Schnelligkeit, Hektik und Anspannung 
im Berufsleben scheint unsere tägliche Belastung größer denn 
je. Herausforderungen, denen wir uns permanent stellen müs-
sen, verlangen nach einem humanen Gegengewicht. 

Unser Privatleben, das individuelle Umfeld und insbesonde-
re unsere Wohnräume gewinnen in dieser Situation enorm an 
Bedeutung. Unser Zuhause muss als Hort der Besinnung und 
Regeneration die Funktion eines Puffers oder Schutzschildes 
übernehmen und die Sehnsucht nach Nähe, Wärme und Ge-
borgenheit befriedigen.

Wohn-Stoffe mit ihren vielfältigen Eigenschaften haben die Fä-
higkeit dieser Aufgabe in besonderer Weise gerecht zu werden. 
Als Vorhang erzeugen sie ein gesundes Raumklima. Sie bewah-
ren uns im Winter vor Kälte und im Sommer vor Hitze. Sie 
brechen Schallwellen, absorbieren Hall und verbessern damit 
spürbar die Raumakustik. Sie schützen vor grellem Licht und 
vor unerwünschten Einblicken. Sie können Räume abdunkeln 
und Lärm verringern, damit wir erholsamen Schlaf finden. Sie 
können uns vor Insekten und Pollen, ja sogar vor schädlicher 
Strahlung schützen. Und sie schmeicheln unserer Seele und ge-
ben uns ein ganz besonderes Lebensgefühl. Es lohnt sich, beim 
guten Raumausstatter auf Entdeckungsreise zu gehen und den 
Zauber schöner Wohn-Stoffe zu ergründen und schließlich ih-
ren Charme in den eigenen vier Wänden zu genießen.   

Jörg Polster 

www.bewusst-leben-jup.de   

Semesterstart der Volkshochschule
Das Programm für das Herbstsemester 2016 ist bereits im In-
ternet veröffentlicht. Nach den Sommerferien ab dem 10. Au-
gust sind auch die Programmkataloge als Broschüre an den 
Standorten der VHS und in Rathäusern der Kommunen und 
Filialen der Sparkassen erhältlich. Suchen Sie sich Ihren Kurs 
heraus. Wir bitten darum, sich rechtzeitig anzumelden, da sich 
bereits jetzt einige Kurse schon gefüllt haben (www.vhs-erzge-
birgskreis.de, Tel. 037296 591 1663).

Blaues Kreuz in Deutschland
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für  
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren  

Angehörige und Freunde

Veranstaltungsplan für die Gruppen  
STOLLBERG und THALHEIM

Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat im Ev.-Kirchgemeinde-
haus, Chemnitzer Straße 2, Beginn: 19.00 Uhr

06.08., 20.08. und 03.09.2016

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Bahnhofstra- 
ße 1, Stollberg, hat jeden Dienstag, außer feiertags, von  
15.00 bis 18.00 Uhr Sprechzeit (auch nach Vereinbarung, Tel.: 
037296/78725). Kontaktaufnahme telefonisch und durch 
Hausbesuch ständig möglich:

1. Frau Jenatschke: Tel. 037296/17916

2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut: Tel. 03725/22901
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Nur für JahNsdorf! – 10 % ortsrabatt 
bis 31. august 2016

automobilglas.de |  03721 23681
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